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1. Erläuterungsbericht zur Kostenschätzung 

 
Das Freibad Müntepark in Diepholz wurde in seiner Grundform bereits 1939 eröffnet. 

Erst- und letztmalig erfolgte 1972 eine grundlegende Sanierung mit einer 

Neueröffnung im Jahre 1974. 

In den 80er Jahren wurde ein Kleinkinderbecken mit Spielbereich ergänzt und der 

Sprungturm saniert. In den 90er Jahren, nach Übernahme des Freibades durch die 

Stadtwerke, wurde das Bad um eine Beachvolleyballanlage und eine Breitrutsche 

ergänzt und im Bereich der Technik eine Solarabsorberanlage erstellt.  

In einem durch die Unternehmensberatung Altenburg erstellten Gutachten aus dem 

Jahre 2009 wurde bereits ein Sanierungsbedarf festgestellt. Bis heute wurde der 

Betrieb durch kleinere, akut notwendige Sanierungen und Austausch von Technik 

(Austausch Schaltanlagen, Wärmetauscher für die Becken und Heizungsanlage) 

aufrechterhalten. Weiterhin waren stetige Sanierungs- und Ausbesserungsarbeiten an 

den Fliesenbelägen der Becken und im Bereich des Umkleidegebäudes notwendig. 

Diese beschränkten sich aber eher auf kosmetische Maßnahmen und der 

Gewährleistung der Sicherheit und der Vermeidung von Unfällen (Schnittverletzungen 

an gebrochenen Fliesen).  

Durch die lange Historie, in Verbindung mit der letzten grundlegenden Sanierung vor 

über 50 Jahren, befindet sich das Freibad heute in einem sowohl hochbaulich, als auch 

technisch, maroden Zustand.  

Ein Rückbau auf die reinen Beckenkörper und den Einsatz von neuen Edelstahlbecken, 

ein Ersatzbau für das Umkleidegebäude und ein Ersatz der vollständigen Technik, 

inklusive Verrohrung der Becken unterhalb der Umgangsbereiche, wird empfohlen, um 

den Zustand des Freibades nachhaltig und zukunftssicher wieder für einen  Betrieb 

herzustellen. Die hierfür notwendigen Maßnahmen sind in der nachfolgenden 

Kostenschätzung dargestellt. 

 

 

 

2. Ausführungen zur Kostenschätzung 
 

Es ist zwingend eine Schadstoffanalyse aller Bauteile erforderlich, um eine fundierte 

Aussage zu den Schadstoffen und deren Mengen zu treffen. Es können hier nur 

Annahmen, aus vorherigen Baumaßnahmen, getroffen werden. 
 
 

KG 212 Abbruchmaßnahmen 

Für die Sanierung des Freibades werden zunächst die bestehenden Umkleidegebäude 

zurückgebaut. Im Anschluss erfolgt der Rückbau der Beckenumgangsflächen, sowie 

der Rückbau der Beckenköpfe für die spätere Edelstahlbeckenauskleidung.  

Die Kosten hierfür wurden aufgrund von Erfahrungswerten aus anderen Bauvorhaben 

gemittelt und setzten sich wie folgt zusammen: 
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KG 213 Schadstoffsanierung  

In diesen Abschnitt werden die Aufwendungen für die Planung und Umsetzung der im 

Gebäude und Freibad enthaltenen Schadstoffrückbaumaßnahmen aufgrund von 

vorhandenen Baumaßnahmen bewertet bzw. Annahmen getroffen. 

 

 

 

KG 220 Erschließung  

Die Kosten hierfür sind nicht in der Kostenschätzung enthalten. Es wird dem Bauherrn 

dringend empfohlen hier mit dem Versorger Kontakt aufzunehmen. Es werden hier 

neue Anschlussschächte, Wasser- und Abwasseranlagen, Stromanlagen udglm. unter 

Berücksichtigung neuer Anschlusswerte neu zu bewerten und zu beauftragen sein. 

 

 

 

 

 

KG 300 + KG 400 Neubau Funktionsgebäude mit 560 m² BGF 

Die Kosten hierfür wurden aufgrund von BGF-Kennzahlen aus anderen Bauvorhaben 

gemittelt und setzten sich wie folgt zusammen: 
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KG 500 Freibadsanierung 

Nach dem Rückbau der Beckenbodengänge erfolgt das Freilegen der Beckenwände von 

außen. Hierzu werden im Zuge der Erdarbeiten die vorhandenen Grundleitung 

ausgebaut und entsorgt und die Arbeitsräume für die neuen Leitungen hergerichtet. 

Die abgeschnittenen Beckenköpfe werden aufgearbeitet, so dass sie die Rinnen der 

Edelstahlbecken aufnehmen können. Nach Montage der Beckenwände erfolgt ein 

Aufbeton in den Becken um ggfls. die Gefälle auszubilden und technische Installation 

einzubetten. 

Nach Montage der neuen Grundleitungen für die Badewassertechnik um die Becken, 

erfolgt die Verfüllung der Beckenumgänge, die Montage des Blitzschutzes, sowie die 

Wiederherstellung der Beckenumgangsflächen. 

Die Lage und Ausführung eines Technikkellers für die Schwallwasserbehälter und 

Pumpenanlagen ist noch von der TGA-Planung zu bestimmen. 

Die Kosten für die Wiederherstellung der Außenanlagen-Grünflächen wurden 

berücksichtigt . 

 

 

Die Kosten hierfür wurden auf der Grundlage aus anderen Bauvorhaben gemittelt und 

setzten sich wie folgt zusammen: 
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KG 600 Ausstattung 

Die Kosten hierfür wurden aufgrund von BGF-Kennzahlen aus anderen Bauvorhaben 

gemittelt und setzten sich wie folgt zusammen: 

 
 

KG 700 Baunebenkosten 

Die Kosten hierfür wurden aufgrund von Erfahrungswerten aus anderen Bauvorhaben 

gemittelt und setzten sich wie folgt zusammen: 

 

 
 
 

 

 

Zusammenstellung Gesamtkosten: 

 

 
 

 

 

Aufgestellt: AP 

HH, den 14.01.25 

 


